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Die politiſche Verwirrung in Ungarn
und die Handelspolitik

Die politiſchen Wirren in Oeſterreich und Ungarn laſſen
eine Verſtändigung über die Fortdauer des ſeit 1867 be
ſtehenden ſtaatsrechtlichen Verhältniſſes der beiden Reichs
teile zueinander kaum noch erhoffen Auf beiden Ufern
der Leitha macht man ſich mehr und mehr mit dem Gedanken
vertraut daß das Ende der Wirren die Perſoönalunion ſein
und damit auch eine wirtſchaftliche Trennung beider Reichs
hälften voneinander eintreten werde Ungarn hat die
Bildung eines ſelbſtändigen Zollgebietes ſchon in ſeiner
Geſetzgebung vorgeſehen und in Oeſterreich mehren ſich die
Stimmen die ſich dahin ausſprechen daß es auch für Cis
leithanien vorteilhafter ſein würde ſich von Ungarn wirt
ſchaftlich zu trennen wenn dieſes immer neue Anſprüche
erhebe und Oeſterreichs Handel und Gewerbe ſchädige und
zurückdränge Eine Anzahl induſtrieller Vereinigungen hat
ſich ſchon dahin ausgeſprochen daß es für Oeſterreich zweck
mäßiger ſei die Trennung bald herbeizuführen und nicht
Ungarn die Beſtimmung ihres Eintritts zu überlaſſen Jn
demſelben Sinne hat ſich der vierte Vereinstag des All
gemeinen Verbandes landwirtſchaftlicher Genoſſenſchaften in
Heſterreich der kürzlich in Wien tagte in einer Entſchließung
ausgeſprochen die ihrem weſentlichen Jnhalt nach lautet

Jn Erwägung daß Oeſterreich und Ungarn zwei durchaus
verſchiedenen wirtſchaftlichen Produktionsgebieten angehören
daß die öſterreichiſche Landwirtſchaft mit Rückſicht auf ihre
Produktionsverhältniſſe außer ſtande iſt mit der ungariſchen
Ueberproduktion in eine erfolgreiche Konkurrenz zu treten
weshalb ſich der Abſatz öſterreichiſcher Bodenprodukte immer
ſchwieriger geſtaltet daß ſich alle weſteuropäiſchen Staaten
durch Agrarzölle zu ſchützen ſuchen welche insbeſondere auch
gegen Ungarn gerichtet ſind jedoch infolge der Zolleinigung
Oeſterreich mit treffen und daß durch dieſe mächtige Schutz
zollbewegung nicht nur der noch beſtehende Export landwirt
ſchaftlicher Erzeugniſſe Oeſterreichs nach dem Weſten unker
bunden wird ſondern auch der inländiſche Markt für landwirt
ſchaſtliche Erzeugniſſe noch mehr als bisher bedroht erſcheint
daß uns die wirtſchaftliche Gemeinſamkeit Oeſterreichs und
Ungarns übermäßige Laſten auferlegt welche durch einſeitige
wirtſchaftliche Maßnahmen Ungarns von Jahr zu Jahr in
ungerechtfertigter Weiſe vermehrt werden daß ſich die öſter
reichiſchen Volkswirte der Erkenntnis nicht länger verſchließen
können wie alle Verſuche die ausländiſche agrariſche Kon
kurrenz durch Zollmaßregeln zu bekämpfen für die Hebung
der öſterreichiſchen Produktion nicht den gewünſchten Erfolg
haben können ſo lange die vielfach größere Einfuhr
ungariſcher Bodenerzeugnjſſe nicht durch Zwiſchenzölle ab
gewehrt wird daß durch Errichtung einer Zwiſchenzolllinie
gegen Ungarn natürliche Produktions Bedingungen für die
öſterreichiſche Landwirtſchaft geſchaffen der inländiſche Markt
geſichert die Kauffraft der öſterreichiſchen Landwirte zu
Gunſten der öſterreichiſchen Jnduſtrie erhöht günſtigere Han
delsverträge mit dem Ausland ermöglicht und die Voraus
ſetzung für einen großen Zollbund der in ſich gleichartigen
durch niedrige Zwiſchenzölle in ihren Produktionsbedingungen
ausgeglichenen mittel und weſteuropäiſchen Wirtſchaftsgebiete
egeben erſcheint daß endlich ſchon die Haltung und das
zorgehen der ungariſchen maßgebenden Faktoren gegen Oeſter

reich in den letzten Jahren eine baldige wirtſchaftliche Schei
dung von Ungarn unabwendbar erſcheinen läßt ſieht der All
gemeine Verband land wirtſchaftlicher Genoſſenſchaften in
Oeſterreich die Errichtung eines felbſtändigen öſter
reichiſchen Zollgebietes und die vollſtändige
wirtſchaftliche Trennung von Ungarn als dringend
notwendig an und erſucht die berufenen Körperſchaften an die
Ausarbeitung eines autonomen öſterreichiſchen Zolltarifs gegen
Ungarn zu ſchreiten

Die öſterreichiſchen Landwirte kommen alſo zu demſelben
Ergebnis wie die induſtriellen Vereinigungen inen
unmittelbaren Vorteil verſpricht ſich von der Errichtung
einer Zolllinie auf der öſterreichiſch ungariſchen Grenze
die öſterreichiſche Mühleninduſtrie die dadurch
von der Konkurrenz der durch allerlei Mittel ſeitens der
ungariſchen Regierung unterſtützten ungariſchen Mühlen
befreit zu werden hofft Für Deutſchland hat die
Entwickelung der Dinge in Oeſterreich Ungarn inſofern eine
große Bedeutung als es in keine Verhandlungen wegen
des Abſchluſſes eines neuen Handelsvertrages mit Oeſterreich
Ungarn eintreten kann bevor in unſerem Nachharlande
nicht klare Verhältniſſe geſchaffen worden ſind Die
beiden Regierungen von Oeſterreich und Ungarn haben
den Entwurf zu einem neuen Zolltarif ausgearbeitet und
eine Kommiſſion des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes hat
ihn auch in Beratung genommen Aber ſchon die erſte
Leſung hat ſoviel Abänderungsanträge erſtehen laſſen daß
ſich die öſterreichiſche Regierung veranlaßt ſah mit der
ungariſchen in neue Verhandlungen einzutreten Die
Obſtruktion im ungariſchen Abgeordnetenhauſe aber hat
jede Verhandlung unmöglich gemacht in Oeſterreich kann
man mit der Beratung des Tarifentwurfs nicht weiter
kommen und man hat auch keine Luſt ſich mit ihn zu be
faſſen weil man nicht weiß was aus den Wirren in
Ungarn herauskommen wird Die Folge davon iſt daß die
handelspolitiſche Zukunft beider Reichshälften in tiefes
Dunkel gehüllt iſt und irgend welche Verhand
lungen mit anderen Mächten unmöglich ſind
Niemand weiß z B augenblicklich wie ſich das Verhältnis

i Jtalien geſtalten ſoll das ſeinen Handelsvertrag mit
eſterreich Ungarn zum 31 Dez d J gekündigt hat Die

Handelsvertragsverhandlungen die Deutſchland mit den
anderen Mächten führen muß werden ſich aller Wahrſchein
lichkeit nach noch lange hinziehen anderenfalls könnte Oeſter
reich Ungarn in eine beiden Reichshälſten ſehr unangenehme

Lage kommen wenn nicht bald dort ein politiſcher i
gefunden wird

e Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

T Der Kaiſer iſt geſtern abend mit Gefolge in Wilbelms
höhe eingetroffen Die Kaiſerin war zum Empfange auf der
Station Wilhelmshöhe erſchienen Der Chef des Zivilkabinetts
v Lucanus iſt im Laufe des Tages die Oberhofmeiſterin Gräfin
v Brockdorff und der Chef des Militärkabinetts Graf v Hülſen
Häſeler waren ſchon tagsvorher angekommen Die Stadt Kaſſel
iſt feſtlich geſchmückt insbeſondere der Weg von Wilhelmshöhe
in das Reſidenzpalais

Der Kaiſer hat einen anſehnlichen Betrag bewilligt für
die Erneuerung des Grabdenkmalszzder in Rordesholm
bei Kiel beſtatteten Herzogin Anna aus demkur
brandenburgiſchen Hauſe der Gemahlin des ſpäteren
Königs Friedrich J von Dänemark Das Denkmal iſt nach der
Frſ Zta von künſtleriſchem Werte aber im Laufe der Jahr

hunderte arg vernachläfſigt und ſtark beſchädigt worden Es iſt
a rin geſchafft worden wo die Renovierungsarbeiten

attfinden
Der Kriegsminiſter v Einem iſt in Kaſſel eingetroffen

und wird heute in Wilhelmshöhe vom Kaiſer in Audienz
empfangen werden

Die Königin Witwe Margherita von Jtalien die
ſich zur Zeit auf einer Nordlandreiſe befindet wird dem Ver
nehmen der Poſt nach auf Einladung Kaiſer Wilhelms der
Kaiſerparade bei Erfurt perſönlich beiwohnen zu
welchem Behufe ſie bereits in den erſten Tagen des Septembers
von ihrer Seereiſe zurückkehren wird Königin Margherita iſt
bekanntlich Chef des in Marburg garniſonierenden Jägerbataillons
kurheſſ Nr 11 das als zum 11 Armeekorps gehörig an der

Kaiſerparade teilnehmen wird
Zu dem bereits angekündigten Beſuch der Kaiſerin in

Magdeburg erfährt die Magdeb Ztg daß die Kaiſerin außer
dem Luiſengarten und den Gruſongewächshäuſern auch noch die
Auguſtaſchule in der Liſtemannſtraße beſuchen und daß im
Oberpräfidium ein größerer Damenempfang ſtatt
finden wird Wenn auch die näheren Beſtimmungen über den
Beſuch noch nicht feſtſtehen ſo kann doch geſagt werden daß
die Kaiſerin einen ſehr großen Teil der Stadt namentlich die
Hauptſtraßen wie den ganzen Breitenweg die Königſtraße c
durchfahren wird

Dem bekannten Vorkämpfer für eine Reform der
Eiſenbahntarife und ſtellvertretenden Vorſteher des ſteno
graphiſchen Bureaus des Reichstages Schriftſteller Dr Eduard
Engel iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt worden

Zur Reviſion des Hüſſenerprozeſſes
Jn der Verhandlung des Hüſſener Prozeſſes vor dem Reich s

militärgericht in Berlin über deſſen Ergebnis wir ſchon
geſtern kurz berichteten wies der Obermilitäranwalt zu
nächſt den Einwand der Reviſi onsbegründung daß das
Oberkriegsgericht den Begriff der äußerſten Not und
dringendſten Gefahr aus dem die Annahme eines
minderfchweren Falls hervorging erkannt habe als un
begründet zurück Ebenſo unbegründet ſei die Behauptung
des Gerichtsherrn daß die Entſcheidung des Gerichts über die
Frage eines tätlichen Angriffs ſeitens Hartmanns un
ſchlüſſig ſei Uebrigens ſei in dieſem Punkte zu Ungunſten des
Angeklagten entſchieden worden ſodaß keinesfalls der Gerichts
herr ſich dadurch beſchwert erachten könne Als begründet er
achtet der Obermilitäranwalt aber die Rüge des Gerichtsherrn
die ſich auf das Vorliegen eines dolus eventualis und die Frage
der Anwendung des S 212 des Reichsſtrafgeſetzbuches Tot
ſchlag bezieht Das Oberkriegsgericht habe als feſtgeſtellt
erachtet daß Hüſſener Hartmann lediglich leicht verletzen
wollte um ihn zum Stehen zu bringen Andererſeits
aber ſei in dem Urteil ausgeſprochen Hüſſener habe das
Bewußtſein gehabt daß er dieſen Zweck durch bloßes
Zugreifen mit der Hand hätte zu erreichen ver
ſuchen können und daß er nur die Waffe gebraucht
habe weil er ſie gerade zur Hand hatte unbekümmert
darum welche Folgen daraus entſtehen würden Darin liege
ein Widerſperuch Das Urteil ſei deshalb nicht haltbar Der
Obermilitöranwalt beantragte daher das Urteil aufzuheben
und zur weiteren Verhandlung an das Berufungsgericht zurück
zuverweiſen Der Verteidiger ſchloß ſich bezüglich der erſt
genannten Punkte dem Obermilitäranwalt an und beantragte
die Reviſion zu verwerfen Der Senat des Reichsmilitärgerichts
beſchloß Das Urtell des Oberkriegsgerichts wird ſoweit der
Angeklagte wegen vorſätzlicher Körperverletzung mit Todesfolg
in idealer Konkurrenz mit rechtswidrigem Waffengebrauch ver
urteilt iſt nebſt den darauf bezüglichen tatſächlichen Feſtſtellungen
aufgehoben und an das Berufungsgericht zurückverwieſen
Jn der Begründung dieſes Beſchluſſes ſchließt ſich der Senat
den Ausführungen des Obermilitäranwalts an und betont daß
es ohne daß das Berufungsgericht ſich deutlich darüber aus
ſpricht was denn eigentlich die Willen srichtung des Ange
klagen bei der Verübung der Tat geweſen ſei der Reviſions
inſtanz nicht möglich ſei zu beurteilen ob die getroffene Geſetzes
anwendung zutreffend ſei oder nicht Die Möglichkeit einer
unrichtigen Geſetzesanwendung ſei nicht von der Hand zu weiſen
Soweit das Urteil die vorſchriftswidrige Behand
lung von Untergebenen betrifft wird die Revtſion
verworfen

Politiſches
Die Sozialdemokraten in Deſſau macheu dle

größten Anſtrengungen um den Liberalen das Mandat zu
entreißen ſie treten ſowohl in den Verſammlungen und in der
Preſſe ganz wie bei den Wahlen am 16 Juni mit dem ge
mäßigten Programm des Liberalismus auf um die Arbelter
die bisher freiſinnig gewählt haben zu ſich herüberzuziehen

als deſſen Verfaſſer die Leipziger ſozialdemokratiſche Volksztg
wohl nicht mit Unrecht den Abg Psus vermutet wird zu
dieſem Zwecke man merkt die Abſicht einer Aenderung
des Verhaltens der Sozialdemokraten gegenüber dem
Monarchen in zwei wichtigen Fragen das Wort geredet
Pöus ſchreibt nämlich

Wir haben es auch immer wenig würdig gefunden daß
unſere Parteigenoſſen im Reichstage vor dem Kaiſer
hoch aus dem Saale hinauslaufen Das richtigſte wäre
daß eine Erklärung abgegeben würde daß wir ſelbſt
verſtändlich bei unſerer ſozialdemokratiſchen republikaniſchen
Geſinnung uns nicht durch ein aufgezwungenes Kaiſerhoch zu
einem verächtlichen Verhalten politiſcher Heuchelei zwingen
laſſen können

Ferner wendet ſich Pöus in bemerkenswerter Weiſe gegen die
Genoſſen welche ſich mit der Hofgängerei eines
eventuellen ſozialdemokratiſchen Vizepräſidenten nicht befreunden
können

Das iſt eine ganz unangebrachte Empfind lich
keit die uns Sozialdemokraten am wenigſten anſteht Wir
ſind für volle Freiheit der Meinungsäußerung und
müſſen ſie auch dem Kaiſer gönnen Auch iſt zu be
denken daß wir ſelber mit der Schärfe unſeres Urteils auch
nicht zurückhalten ſelbſt wenn der Majeſtätsbeleidigungs
paragrevb zu manchen Künſteleien in der Ausdrucksweiſe
nötigt

Das wären an ſich ſehr bemerkenswerte Symptome für die Ent
wickelung innerhalb der Sozialdemokratie wenn nicht die wahl
taktiſche Abſicht allzu deutlich erkennbar wäre Dem natio
nalen Reichsverein der ſeinen Mitgliedern die Wahl
Schrader und Schirmer freiſtellt und fordert bei der Stichwahl
auf jeden Fall für einen der beiden einzutreten iſt auch die
nationalliberale Partei angeſchloſſen

Der Hofmarſchall des Kronprinzen v Trotha hat der
Nordd Allg Ztg zufolge gegen den Vorwärts bei der

Staatsanwaltſchaft Strafantrag wegen Beleidignng geſtellt
Der Vorwärts hatte bekanntlich trotz des Dementis des

Herrn v Trotha behauptet gerade er ſei der Autor der
Aeußerungen über die Kaiſerinfel und wolle beſonders die Garde
aus Elitemannſchaften anderer Truppen zuſammengeſetzt wiſſen

Sozialdemokratiſche Blätter laden zum ſozialdemo
kratiſchen Parteitag in Dresden für Sonntag den
13 September abends 7 Uhr in das Lokal Trianon ein
Als proviſoriſche Tagesordnung iſt feſtgeſetzt

Sonntag Vorverſammlung Montag den 14 September
und die folgenden Tage J Geſchäftsbericht des Vor
ſtandes Berichterſtatter W Pfannkuch und A Geriſch
2 Bericht der Kontrolleure Berichterſtatter H Meiſter
3 Bericht über die parlamentariſche Tätigkeit Bericht
erſtatter A Stadthagen 4 Maifeier Berichterſtatter
R Fiſcher 5 Der internationale Kongreß in Amſterdam
1904 Berichterſtatter P Singer 6 Anträge zum Programm
und Organiſation 7 Sonſtige Anträge 8 Wahl des Vor
ſtandes und der Kontrolleure
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt zur Jefuitenfrage

Unſere Erklärung daß die Mitteilung über die Auseinander
ſetzung zwiſchen dem Kaiſer und dem Reichskanzler in der
Jefuitenfrage auf Erfindung beruht genügt dem Reichsboten
nicht er meint wir hätten nur dementiert daß die Aus
einanderſetzung auf Grund einer Vorſtellung des Evangeliſchen
Oberkirchenrats erfolgt ſei Demgegenüber ſei ihm nunmehr
ſchlicht und einfach wie er will geſagt Die Behauptung

daß zwiſchen dem Kaiſer und dem Reichskanzler
iber die Frage der Aufhebung des 82 desjeſuitengeſetzes überhaupt eine Auseinander
etzung erfolgt fei iſt eine Lüge Danach iſt alſoGraf Bülow in dieſer Frage völlig ohne vorherige ausdrückliche

Verſtändigung mit dem Kaiſer vorgegangen

Seer und Flotte
Das Schulſchiff des Deutſchen Schulſchlffvereins Groß

herzogin Eliſabeth lief geſtern in die Weſer ein Die
Ausrüſtung für die Winterreiſe findet in Bremerhaven ſtatt von
wo aus das Schulſchiff vorausſichtlich am 15 Sept die Reiſe
nach Weſtindien autritt

S M S Gazelle iſt mit dem Chef der Kreuzer
diviſion Kapitän zur See Scheder an Bord am 25 Auguſt in
Halifax eingetroffen

Parteinachrichten
Herr Barth ſtellt in der Nation dke Forderung auf

von freiſinniger Seite nur ſolche Wahlmänner zu kreieren die
ſich von vornherein verpflichten vor der öffentlichen Wahl eines
Sozialdemokraten nicht zurückzuſchrecken Dazu bemerkt die
Breslauer Zeitung Herr Barth der offenbar noch niemals

bei der Kleinarbeit für Landtagswahlen tätig geweſen iſt
ſtellt ſich die Sache etwa fo vor als ob in allen Bezirken ein
großer Vorrat an freiſinnigen Wahlmännerkandidaten vorhanden
wäre bei denen man ſich die Beſten und ſchließlich die Aller
beſten gemächlich herausſieben könne Die liebe Einfalt wag
ſich nun ſagen laſſen daß z V bier in Breslau bei etwa 100
Wahlmännerkandidaten die wir etwa in Zukunft haben werden
vielleicht im günſtigſten Falle bei 800 bis 900 es ſo geben mag
Die übrigen Vezirke dann aber zu beſetzen iſt ſchließlich ein
Gebot der Not und wer da bei jedem Einzelnen erſt noch ein
peinliches politiſches Examen anſtellen wollte der würde ſehr
bald Erfahrungen machen die ihm nicht lieb ſein würden
Dabei kommt noch hinzu daß ganze große Kategorien von
Wahlmännerkandidaten die von größter Bedeutung ſind einfach
ausſchalten würden wenn ihnen eine ſolche Bedingung geſtellt
werden würde Jch nenne hier als Beiſpiel nur den geſamten
Stand der Volksſchullehrer

Die Demokraten in Mannheim haben daß von den
Nationalliberalen angeregte Bünd nis zwiſchen allen drei
liberalen Gruppen von der Hand gewieſen Die Ausſichten
die beiden ſozialdemokratiſchen Mannheimer Mandate bei den
bevorſtehenden Landtagswahlen zurückzugewinuen ſcheinen laut
Natl Korr hiernach für die bürgerlichen Parteien ziemlich

gering

Verſammlungen und Kongreſſe

Jn einem viel beachteten Artikel des Volksbl f Anholt,
Die 32 Hauptverſammlung des Deutſche

Apoibekertages wurde geſtern unter dem Vorſitz d



tabsarztes a D Dr Salzmann in München eröffnete Wer Anzabt von Vegrukunge anſahen ſeitens der
bayriſchen Regierung des preußiſchen Kultusminiſteriums
der Stadt München und verſchiedener Apothekerkorporationen
wurde in die Tagesordnung eingetreten und eine große Reihe
den Apothekerſtand betreffender Fragen erörtert Einſtimmig
wurde eine Entſchließung angenommen die ſich für die Einführung
einer Zwangsverſicherung der Apotheker und
zwar einer Alters Jnvaliditäts und Hinterbliebenen Verſicherung auf dem Wege der Reichs
geſetzgebung ausſpricht Eine längere Erörterung verurſachte
die Frage einer Reichsarzneitare bis ſchließlich mit
großer Mehrheit der Antrag des Vorſtandes angenommen
wurde wonach der deutſche Apothekerverein grundſätzlich
für die Einführung einer Reichsarzneitaxe ausſpricht voraus
eſetzt daß die Taxe mindeſtens die Höhe der jetzigenPurchſchnitts ätz e verſchiedener deutſcher Arzneitaxen feſt

ält Ferner ſprach ſich die Verſammlung für eine beſchleunigte
euregelung der Apothekervorbildung aus wobei als

Grundlage das Reifezeugnis eines humaniſtiſchen oder
Realgymnaſiums zu wählen ſei Als Ort der nächſtjährigen
Verſammlung wurde Hamburg gewählt Geſtern abend fand
zu Ehren der Verſammlung eine Feſtvorſtellung im Hof
theater ſtatt

Nachdruck verboten

50 Katholiken Verſammlung
Hg Köln 25 Auguſt

Zweite öffentliche Generalverſammlung
Graf Hermann Stainlein Baiern teilt mit daß ihm 4000

Mark zur Hälfte für die Armen Kölns zur Hälfte für die
chriſtlichen Brüder und Schweſtern in Armenien übergeben
worden ſeien Stürmiſcher Beifall

Der bisherige Reichstagspräſident Graf Balleſtrem iſt
ſchon ſeit einer langen Reihe von Jahren nicht mehr auf einem
Katholikentage geweſen Er pflegte meiſtens ein Begrüßungs
telegramm zu ſenden

Dr theol Wurm Hausberge bei Porta Weſtfalica behandelt
die Mifſionen

Jm neunzehnten Jahrhundert ſeien 1 Milliarden Mark
für das katholiſche Miſſionsweſen ausgegeben worden
An dieſem Aufſchwung ſeien die deutſchen Katholiken in
nicht geringem Maße beteiligt Es liege ihm fern Nationalis
mus in das Miſſionsweſen tragen zu wollen aber wer wolle
es ihnen verdenken wenn ſie mit Stolz ihres Anteils gedenken
Stürmiſcher Beifall Sehr ſegensreich ſei die Wirkſamkeit des

St Bonifatius Vereins der der Diaſpora gewidmet ſei Seine
Einnahmen hätten im letzten Jahre drei Millionen Mark be
tragen Lebhafter Beifall Jn Hamburg hat der Bonifazius
Verein jetzt Ordnung geſchaffen Wie viel iſt aber in Berlin
noch zu tun Wollen wir denn ſtillſchweigend zuſehen wie in
der Reichshauptſtadt jährlich ſo und ſo viele Katholiken dem
beiligen Glauben verloren gehen Beifall Am ſchlimmſten iſt
es mit der Diaſpora im Königreich Sachſen beſtellt Die
Thränen können einem in die Augen treten wenn man den

ſehe Zu dem Mangel an Seelſorge kommen in
achſen noch weitere Gefahren die Wühlereien der Sozial

demokratie die Tätigkeit eines gewiſſen Bundes
und die Los von Rom Bewegung Ueberall fehlen die
Mittel Dieſe zu ſchaffen ſei Pflicht der deutſchen Katholiken
Lebh Beifall Der Bonifatiusverein iſt nur ein Gebets

Verein Damit unterſcheidet er ſich von einem anderen
Verein der auch nach einem Manne genannt iſt welcher
ebenfalls nach Deutſchland gekommen iſt der aber ganz anders
in Deutſchland gearbeitet hat als der heilige Bonifatius

Großes Gelächter Redner bittet den St Bonifatius
Verein durch Gebet und Almoſen zu unterſtützen Anhaltender
Beifall

Ueber die Kirchenpolitik

ſprach der zweite Redner Reichstagsabg Domdekan Dr Schaedler
Bamberg der beim Erſcheinen mit Hochrufen begrüßt wurde

Von Köln ſei 1887 der erſte Poſaunenſtoß für die Freiheit der
Kirche der Sturm gegen das ſtaatliche Bevormundungsſyſtem
gegen ein von einem ſeichten Rationalismus vorbereitetes
Staatskirchentum unter Poltizeiaufſicht ausgegangen Bei
fall Für die Antorität gegen die Revolution auf
politiſchem Gebiet für die Autorität gegen die Revo
lution auf religiöſem Boden war ſtets unſere Deviſe
Beim Eintritt in die zweite Hälfte des Jahrhunderts haben wir
wieder einen Kampf vor uns den Kampf um die Majorität
Wenig mehr gilt es dem Kampf gegen den Liberalismus
der untreu ſeinem Namen längſt den Kampf für die Freiheit
aufgegeben hat und nur noch feſthält an dem alten Haß gegen
die Kirche Mit ihm brauchen wir uns wenig mehr zu be
ſchäftigen er iſt in Liquidation Endloſer frenetiſcher Beifall
An ſeine Stelle rückt breit und mächtig mit der Erbſchaft des
konſequenten Haſſes gegen die Religion in Verbindung mit der
Todfeindſchaft gegen die Geſellſchaft und Geſellſchaftsordnung
eine andere Macht heran die nicht bloß eine Vizepräſidenten
ſtelle erobern will Gr Heiterkeit ſondern die Herrſchaft ſelber

Beifall Für ſie gilt die Deviſe ni dien ni malttre
eit Dank blicken wir zu unſerem großgemüteten Kaiſer der

alles aufruft mit ihm unter dem Kreuze zu ſtehen und der
ſeinen katholiſchen Untertanen in Wahrheit ein Vater ſein will
Donnernder Beifall Mit Vertrauen blicken wir auf zu die
Fürſten die niemals den berechtigten Beſchwerden der Katholiken
die Antwort geben So lange ich lebe nie Heiterkeit
und ſtürmiſcher Beifall Gleiches Recht für alle das iſt es
was wir fordern Hier wird der Redner von lauten Hochrufen
und Evvivas unterbrochen die von außen erſchallen und ſich in
dem Verſammlungsraume vieltauſendſtimmig fortpflanzen als
Kardinal Erzbiſchof Ferrari von Mailand bekanntlich einer
der Papabili beim letzten Konklave erſcheint Der Vize
präſident Frhr v Stotzinger begrüßt den Kardinal in deutſcher
und italieniſcher Sprache und preiſt es als eine Auszeichnung
die noch keinem Katholikentage zu teil wurde daß der Ver
fammlung gleichzeitig zwei Glieder des erhabenſten
Kollegiums der Welt beiwohnen Gr Beifall

Abg Dr Schaedler fuhr darauf in ſeiner Rede fort
Wir ſind keine Stiefkinder in Deutſchland wir ſind
vollöerechtigte Söhne unſeres Vaterlandes Stürm Beifall
Wir wollen keine Bevorzugung Lachen aber Gleichberechtigung
wir wollen auch keine Gnade aber echt wollen wir haben
Gr Beifall unſer ganzes Recht Wir verlangen auch daß

kein Kreuzesverteidiger ausgeſchloſſen wird von deutſcher Erde

zug n d h h toſender Beifalls letzter Redner ſpra rofeſſor D theolMünſter über n Mansbag
Kunſt Schönheit Sittlichkeit

Jn Köln ſei es nicht nötig die Exiſtenzberechtinung der
Hriſtlichen Kunſt erſt zu beweiſen Wahr ſoll die Kunſt
ſein aber ſie iſt nicht die Wahrheit Es iſt nicht Wahrheit
wenn man bei der Behandlung heiligec Stoffe abſieht von der
chriſtlichen Ueberlieferung und dafür zu Grunde legt die
Phantaſie des Unglaubens oder einer verwilderten Einbildungs
kraft Die Kunſt ſoll uns nicht ſolche Bilder malen vor denen
wir das Gruſeln bekommen Die höchſte Kunſt hat
ſtets bei groß und kein Bewunderung aufgenötigt
Redner wendet ſich mit Schärfe gegen die Erzeugniſſe der
modernen Kunſt und Literatur und verweiſt auf die Dichtungen
Pip Aeſchylos und Sophokles die miesa solemnis von Beethoven
t W h Schönheit ſeien und nationale bezw religiöſe

z otive behandeln Stürmiſcher Beifall Zum Schluß hielt
u Ferrari von Moiland eine kurze italieniſche Anſprache

in der er auf die alten Beziehungen zwiſchen Mailand Rom

und Deutſchland verwies Die Sprache fel zwar verſchleden
aber eins ſeien ſie in dem gemeinſamen heiligen römiſch katho
liſchen Glauben Stürmiſche Ovationen
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Jn der geſtrigen geſchloſſenen Generalverſammlung der die
Kardinäle Ferrari und Fiſcher beiwohnten wurd2 u a der Aus
ſchußantrag angenommen die 51 Generalverſammlung im Jahre
1904 in Regensburg und die 52 im Jahre 1905 in Straß
burg abzuhalten Ein Antrag bezüglich der Seelſorge für die
Polen wurde zurückgezogen um den Entſchließungen des
deutſchen Epiſkopats nicht vorzugreifen

Auskand
Zur ungariſchen Kriſe

Die ungariſchen Staatsmänner haben ſämtlich den Eindruck
daß der greiſe Kaiſer Franz Joſef ſehr angegriffen iſt Der
König iſt nervös und abgeſpannt Seine Majeſtät iſt durchaus
nicht in roſiger Laune So ſoll ſich Graf Albert Apponyi
der Präſident des ungariſchen Abgeordnetenhauſes geäußert
haben nachdem der Monarch ſeinen Vortrag angehört hatte
Der Kaiſer ſoll wiederholt geäußert haben er hätte es nie ge
glaubt daß er ſich mit den Ungarn nicht verſtändigen könne
ſeit 36 Jahren habe ihm niemand von dieſen nationalen Forde
rungen bezüglich der Armee auch nur ein Wort geſprochen jetzt
auf einmal werde die Armeefrage nach allen Seiten hin auf
gerollt Jn allen politiſchen Kreiſen die oppoſitionellen aus
genommen wird die Stimmung immer trüber und gedrückter
da ſich immer mehr zeigt daß kein verfaſſungsmäßiger Ausweg
aus dem Wirrſal zu finden iſt in das die Monarchie geraten iſt

Nach einer Information des Berl Tagebl hat ſich als
entſchiedenſter Gegner der ungariſchen Forderungen in
der Armeefrage der öſterreichiſche Miniſterpräſident v Körber
erwieſen deſſen Vorſtellungen bei der Krone nicht ohne Einfluß
geblieben ſeien während Graf Goluchowski eher zu gewiſſen
Zugeſtändniſſen geneigt ſei Dr v Körber erblicke in den
gewünſchten Reformen die in letzter Linie auf eine Zweiteilung
der Armee abzielen ſo große Gefahren nicht bloß für die
Großmachtſtellung des Reiches ſondern auch für die innere
Konſolidierung in Oeſterreich daß er ſich ſchon gelegentlich der
Konzeſſion des Grafen Khuen Hedervary veranlaßt geſehen habe
gegen die Erfüllung der ungariſchen Wünſche auf das ent
ſchiedenſte Stellung zu nehmen

Hitzſchläge in der öſterreichiſchen Armee
Die Lehren aus dem traurigen Fall Bilek ſcheinen an manchen

öſterreichiſchen Truppenführern völlig ſpurlos vorübergegangen zu
ſein So wird jetzt nachträglich aus Graz bekannt daß bei
einem Uebungsmarſch eines Teiles der dortigen Garniſon am
Sonnabend infolge Hitzſchlages und der Strapazen ſechs und
neunzig Soldaten erkrankten Die Mehrzahl wurde
mit dem Rettungswagen nach Graz gebracht Als die Mann
ſchaft änßerte ſie hätte Durſt rief ein Hauptmann ihr zu
Freßt Gras Ein Reſerviſt Finſterwalder Vater von fünf

Kindern wurde irrſinnig

Die Erhebung in Macedonien
Aus den vom macedoniſchen Aufſtand ergriffenen Gebieten

liegen neuere Nachrichten von größerer Bedeutung nur wenig
vor Die macedoniſchen Landsmannſchaſten hegen die Abſicht
eine Deputation an die europäiſchen Höfe zu
ſchicken um ihre Beſchwerden dort vorzubringen An der Spitze
dieſer Deputation ſollen der Varnaer Metropolit Simeon ſowie
die Profeſſoren Milekitſch und Georgow ſtehen Für Mittwoch
iſt in Sofig ein großes macedoniſches Meeting mit den Rednern
Simon Radew und Liaptſchew angeſetzt

Vom Abdrianopeler Aufſtandsgebiet wird gemeldet in dem
türkiſchen Dorf Chamſibegli zwei Wegeſtunden von Adrianopel
wurden Baſchi Bozuks am Dienstag von Anſſtändiſchen über
fallen Bei Kerwankoei im Bezirk Kirkliſſe ſprengten die Auf
ſtändiſchen ein ſteinernes Wachthaus in welches Baſchi Bozuks
ſich zurückgezogen mit Dynamit Letztere fanden den Tod
Die türkiſche Landbevölkerung flüchtete maſſenhaft gegen Adriag
nopel Der Leuchtturm von Jniada wurde nach Abzug des
ruſſiſchen Geſchwaders von Revolutionären beſetzt

Den öſterreichiſchen und ruſſiſchen Bemühungen Hilmi
Paſcha zum Rücktritt von ſeinem Poſten als Generalgouver
neur von Macedonien zu bewegen wird im Hildiz Palais ent
gegengearbeitet da man glaubt darin die Vorſtufe zu erblicken
zu dem Verlangen nach einem chriſtlichen unabhängigen Gon
verneur

Fürſt Ferdinand
Von der für dieſe Woche angekündigten Rückkehr des Fürſten

Ferdinand nach Sofia hat man bis jetzt noch nichts gehört
Er hält ſich wie aus Wien berichtet wird auf den Gütern
ſeines Bruders im weſtlichen Ungarn auf Sollte ſeine Abreiſe
abermals einen Aufſchub erleiden dann kann es nicht aus
bleiben daß die Gerüchte der Fürſt trage zur Zeit gewichtige
Bedenken ſeinen Untertanen nahezukommen neue Nahrung ge
winnen Daß man in Bulgarien jedenfalls auf Ueberraſchungen
gefaßt ſein muß lehrt auch folgende Meldung Jn Sofioter
gutinformierten Kreiſen will man wiſſen daß gewiſſe Pläne einer
hieſigen im Lager der Oppoſition ſtehenden und wegen ſtaat s
feindlicher Umtriebe von früber her bekaunten Partei
der Regierung zu erhöhter Wachſamkeit Anlaß geben

Japaus Stellung in Oſtaſien
Zur Beurteilung der Lage in Oſtaſien iſt es charakteriſtiſch

daß die Petersburgskija Wjedomoſti ausführen es ſei vorerſt
dringlicher Japan totzumachen und zu verſpeiſen da
Konſtantinopel den Ruſſen doch ſpäter oder früher zufallen
müſſe Das Blatt des Fürſten Uchtomski ſchreibt Man könnte
natürlich die Löſung unſerer hiſtoriſchen Aufgabe die Einnahme
Konſtantinopels beſchleunigen welches früher oder ſpäter eine
ruſſiſche Stadt ſein muß aber dies wird uns nicht entgehen
wenn man nicht annimmt daß unſere Diplomatie in der Zukunft
koloſſale Jrrtümer begeht Weit wichtiger iſt der Brand
welchen die Japaner in unſerem fernen Oſten entzünden wollen
Es iſt deshalb gefährlich weil in der Frage der Wiedergeburt
der gelben Raſſe wirklich die Lebensintereſſen Japans berührt
ſind Es wäre ein Jrrtum uns ihre kriegeriſche Stimmung
mit vorübergehenden chauviniſtiſchen Wallungen zu erklören
Die Japaner welche im vollen Sinne des Wortes um ihre
Exiſtenz kämpfen werden zweifellos eine verdoppelte
Energie bekunden und man hat den Moment zu erwarten wo
ſie die vollſte Anſtrengung aller Lebenskräfte äußern werden
jene Anſtrengung welche bie Kräfte nicht verdoppelt ſondern
verzehufacht Es wäre unverzeihlich dieſer wichtigen
hiſtoriſchen Phaſe nicht die gebührende Aufmerkſamkeit zu
ſchenken Das an und für ſich wenig bedeutende Japan
fängt unerwartet an eine große Bedeutung in der Eigen
ſchaft eines Gärpilzes zu gewinnen welcher das bisher
indolente China mit einer ihm fremden Leidenſchaftlichkeit
anſteckt und in ihm außer anderen Lebensinſtinkten den un B
geſunden Jnſtinkt der Zerſtörung weckt So lange ein Brand

noch im Entſtehen iſt iſt es leicht ihn zu löſchen und man mun
es tun ſelbſt wenn man mit gigantiſchem Tritt den
jungen haderſüchtigen Staat zertreten muß Daß das
Zerſchmettern der Großmacht Japan denn als ſolche iſt der
junge Staat unbedingt zu bewerten ſelbſt für Rußland eine
Rieſenaufgabe iſt ein Problem wie es deren noch keines zu
löſen hatte vergißt das Blatt des Fürſten Uchtomsſy an
ſcheinend Die Londoner Times beſchäftigt ſich mit dem
Artikel und findet es geradezu komiſch daß die Wjedomoſti
behaupten Japans Politik territorialer Eroberungen bedrohe
die Sicherheit des fernen Oſtens und habe die Errichtung eines
Vizekönigtums notwendig gemacht Die Times bemerkt zu
dieſer Behauptung Wie die Japaner auch immer über die
Mandſchurei denken mögen die Frage die ihnen am nächſten
liegt iſt die koreaniſche Es ſei von höchſtem
Jntereſſe für Japan daß Korea ökonomiſch und polikiſch
unberührt bleibt Japan ſehe aber augenblicklich daß
die Ruſſen bemüht ſind vermittelſt Bauholzkonzeſſionen in
Korea das zu erreichen was ſich als der Anfang eiuer
privilegierten Stellung herausſtellen könnte die derjenigen
gleich ſein würde die Rußland heute in der Mandſchurei ein
nimmt Das Cityblatt ſchließt übrigens Japan bedarf noch des
Friedens zur Feſtigung ſeiner kommerziellen und induſtriellen
Stellung wie der Frieden für uns ebenfalls unentbehrlich iſt
zum Ausbau unſerer Handelsintereſſen im fernen Oſten Jeden
falls wird Japan nicht von unſerem Lande aus dazu angereizt
werden von dem weiſen und maßvollen Verhalten abzuweichen
das es bisher an den Tag legte
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Jn Kamtſchatka haben die ruſſiſchen Behörden japaniſche
Schiffe die Fiſche aufkauften wegen ungeſetzlichen Handels
beſchlagnahmt 28 Offiziere wurden zurückgehalten 278 Mann
der BVeſaßung in ihre Heimat geſchafft

Venezuelags Sinatsſchuld
Dem New York Herald wird ans Waſhington gemeldet

Nach hier eingegangenen Nachrichten unterhandelt Venezuela
mit der Banque de Paris wegender Vereinheitlichung
der geſamten Staatsſchuld im Betrage von 258 Mil
lionen Franken Den Gläubigern ſollen zwei Fünftel des Nenn
wertes ihrer Tilres ſowie 5,42 Prozent Zinſen angeboten und

die ganze Schuld binnen 50 Jahren getilgt werden

Nordamerika

Zur Verhinderung der Wiederwabl des Präſi
denten Rooſevelt hat ſich in New York eine politiſche
Vereinigung gebildet deren Oppoſition ſich auf die Behandlung
hoher Offiziere wie Admirals Dewey Admirals Schley und
Generals Miles durch den Präſidenten gründet von dem ſie
ſcharf gerüffelt wurden Die Führer der Bewegung die unter
den Republikanern Beuuruhigung erregt behaupten die Offiziere
ſeien Opfer des Einfluſſes geworden den Börſenlente auf den
Präſidenten ausüben

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten
Dr Leopold Casper Privatdozent in der mediziniſchen

Fakultät der Friedrich Wilhelms Univerſität in Berlin iſt durch
das Prädikat Profeſſor ausgezeichnet worden

An der neuen Poſener Akademie erhalten wie die
Poſ Neueſt Nachr melden Univerſitätsdozent Wiedenfeld in

Berlin die Profeſſur für Staatswiſſenſchaften und Dr Harniſch
in Leipzig die Proſeſſur für Handelswiſſenſchaften als etats
mäßige Lehrſtellen Das Lehramt für Medizin übernimmt

Dr Wernicke der Direktor des Hygieniſchen Jnſtituts
in Pofſen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ernſt Krauſe der unter dem Anagramm Carus

Sterne bekannt gewordene Schriſtſteller iſt am Montag den
24 Auguſt in Eberswalde am Herzſchlag geſtorben Krauſe war
einer der erfolgreichſten Autoren die in gemeinverſtändlicher
feſſelnder Darſtellung die Ergebniſſe der geſamten Naturwiſſen
ſchaft weiteren Kreiſen erſchloſſen und damit ein allgemeines
Jntereſſe für Naturkunde geweckt haben Er hat es verſtanden
Wiſſenſchaftlichkeit mit populärer Form zu verſchmelzen ſo
wenig er je in einen trockenen lehrhaften Ton verfiel ſo fern lag
ihm auch die Oberſlächlichkeit und Banalität die weniger
belehren und aufklären als nur angenehm unterhalten will
Ein großes Verdienſt hat ſich Krauſe erworben um den
Darwinismus Darwin Darwin und ſein Verhältnis zu
Deutſchland Darwins geſ kleine Schriften einmal durch
Verbreitung der Darwinſchen Lehre in Laienkreiſen und dies
Herausſchälen von deren allgemeinem Teil dem philoſophiſchen
Kern aus Darwins geſamten Schriften dann aber auch dadurch
daß er gewiſſenhaft die Spuren der von dem berühmten Briten
aufgeſtellten Jdeen rückwärts verfolgte und den Deszendenz
Gedanken ſchon nachwies bei Charles Darwins Großvater
Erasmus Darwin 1731 1802 der ihn vor Jean BaptLamarck 1744 1829 ausgeſprochen hat Auch auf das Gebiet der
Kunſt erſtreckte ſich Krauſes literariſche Tätigkeit hat er doch
wie Ernſt Haeckel mit ſeinen Kunſtformen der Natur ſchon
auf den reichen Motivenſchatz für Kunſt und Kunſtgewerbe
in der belebten Natur hingewieſen Natur und Kunſt
Später beſchäftigte er ſich mit Sagenkunde und kam hier entgegen
der Schulmeinung gelehrter Altertumsforſchung auf eigenen
Wegen zu der Ueberzeugung daß die nordiſchen Sagen und
Sagenformen viel urſprünglicher und älter ſind als die griechiſchen
und römiſchen ja ſchließlich ſelbſt als die indiſchen Tulsko
land Die Trojaburg Nordeuropas Die nordiſche Herkunft
der Trojaſage Das bekannteſte von Krauſes Werken iſt wohl
das Buch Werden und Vergehen Berlin 1876 4 Aufl 2 Bde
1899 1900 Von ſeinen weiteren Schriften ſeien noch genannt
Die Krone der Schöpfung Plandereien aus dem Paradies
Die allgemeine Weltanſchanuung in ihrer hiſtoriſchen Ent

wickelung Geſchichte der biologiſchen Wiſſenſchaften im neun
zehnten Jahrhundert Außerdem gab Krauſe in den Jahren
1877 1882 die Zeitſchrift Kosmos heraus Geboren iſt Ernſt
Krauſe am 22 Nov 1839 zu Zielenzig Erſt war er Phar
mazeut dann aber widmete er ſich in Berlin ausſchließlich
natur und kultur wiſſenſchaftlichen Studien Jm weſentlichen
war er Autodidakt wie Mädler und Bernſtein

Guſtave Larroumet der berühmte Literarhiſtoriker
und Kunſtkritiker nach Francisque Sarceys Tod Theater
kritiker am Temps iſt 51 Jahre alt in Paris geſtorben

Gorkis Nachtaſyl wird am 28 Aug im Kleinen
Theater in Berlin zum 200 Male aufgeführt

Aus dem Bericht über die ſtädtiſchen Leſe
hallen und Volksbibliotheken in Berlin für das
verfloſſene Verwaltungsjahr teilt das Berl Tabl folgende
Einzelheiten mit Die Leſehallen haben ſich von 6 auf 11 ver
mehrt Der Beſuch iſt um über 50 Prozent geſtiegen 121,000
Perſonen davon 115,000 Männer haben ſie beſucht im Jahre1900 etwa 60,000 Seele nen Die Leſehalle in Moabit zählte
4000 Leſer mehr als 1901 n jeder Leſehalle liegen Verzeich
niſſe der Nachſchlagewerke aus ſie werden unentgeltlich verteilt

Die Volksbibliotheken verliehen 1902 1,200,000 Bände 1901
973,000 und 1892 nur 363,000 Bände Am meiſten frequentiert
ſind die Volksbibliotheken mit täglichem Betrieb dann die deren

üchervorrat vermehrt und mit der neueſten Literatur verſehem
worden iſt Auch in den Katalogen ſpricht ſich dies aus 1906

gelit

unſe
zuve
flie
in
Kam



a77oWer die deutſche und ausländiſche Romaniiteratur

Jörn Uhl
Vor

wiſſenſchaftlicher Lektüre nimmt zu
Erdkunde Naturgeſchichte
prozentual mehr als zuvor gefragt
bibliothek in der Ravenéſtraße
ſie verlieh

croße königliche Stagatsbibliothek am Opernplatz
eillion Bände
jeſen worden dieſen
genug hervor daß öffentliche Leſehallen und Volksbibliotheken
tatſächlich einem Bedürfnis entſprachen das ſich mit dem
wachſenden Jnteriſſe der Volkskreiſe
veiter um ſich greifenden Volksbildung immer mehr

zuachen wird
fühlbar
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Gerichtsver handlungen
Allenſteln 26 Aug Jn der geſtern in Sensburg ſtatt

gehabten Sitzung des Kriegsgerichts der 37 Diviſion iſt
über das Duell welches am 18 Auguſt zwiſchen Offizieren des
73 Feldartillerie Regiments ſtattfand und unblutig verlief ver
handelt Die Urſache des Duells war ein Wortſtreit Leutnant
Kayſer wurde zu 4 Monaten Leutnant Klauenflügel zu drei
Monaten und Leutnant Wünſche welcher die Forderung über
brachte zu einem Tag Feſtungshaft verurteilt

Provinzialnachrichten
e Petersberg 26 Aug Verunglückt Der Monteur

Ernſt Geiſelheimer aus Zeitz erlitt bei Aufſtellung von Ma
ſchinen in dem benachbarten Gerlebogk dadurch eine ſchwere
Kopſverletzung daß ihm infolge des Sturmes ein abgeriſſenes
Brett gegen den Kopf flog Der Verletzte mußte in die Halliſche
Klinik geſchafft werden

Weihzenfels 26 Aug Militäriſches Heute vor
mittag paſſierten zwei Militär Sonderzüge mit Reſerve unſeren
Bahnhof Die Züge kamen aus der Richtung Halle und fuhren
nach Zeitz Altenburg zu Jnsgeſamt wurden befördert 69 Offi
ziere 1872 Mann und 41 Pferde welche der Jnfanterie und
Artillerie zugehörten Auf dem hieſigen Bahnhof fand heute
nachmittag eine Konferenz von Vertretern der Maſchinen
Jnſpektionen der Eiſenbahndirektionsbezirke Magdeburg Halle
und Erfurt ſtatt Bei den gepflogenen Beratungen dürfte es
ſich in der Hauptſache um Dispoſitionen zum bevorſtehenden
Kaiſermanöver gehandelt haben

Naumburg 26 Aug Auf dem Gurkenmarkt ent
wickelte ſich heute wieder ein lebhafter Handel Nunmehr werden
nach und nach die letzten Ernten der Gurkenfelder angefahren
was ſich beſonders an dem großen Angebote von Krüppelware
und Pfeffergurken wahrnehmen läßt Gute Ware war aber
reichlicher als ſonſt vorrätig da der auswärtige Bedarf im
ganzen gedeckt zu ſein ſcheint und koſtete etwa 2 Krüppel
ware 40 bis 60 Pf das Schock Pfeffergurken erzielten einen
Preis von 6 bis 7 bis 7,50 M für den Korb

Eisleben 25 Aug Manöver Provinzialver
ſammlung Die Mannſchaften des 66 Jnf Regts kamen
eſtern vormittag /211 und mittag 12 Uhr mit Extrazügen von

agdeburg hier auf dem Behnhof an wo ſie von einer nach
Tauſenden zählenden Volksmenge mit Hurrarufen begrüßt
wurden Mit klingendem Spiel zog die zweite Hälfte in die
Stadt ein in allen Straßen von den Einwohnern frendig er
wartet Außer den 66 ern waren noch Artillerie und eine Tele
araphenabteilung hier einquartiert Nachmittags war überall
ein reger und lebhafter Verkehr Von 6 Uhr konzertierte
die Kapelle des 66 Jnf Regts auf dem Plan vor dem Hotel
zum r Ring wo die Offiziere ſpeiſten Von 8 Uhr an
gab die Kapelle im Garten der Teraſſe ein Militärkonzert
welches trotzdem im Mansfelderhof Abonnementskonzert war
ebenfalls gut beſucht war Heute früh 7 Uhr rückten die
Soldaten von verſchiedenen Plätzen der Stadt aus ab überall
von ihren Quartiergebern begleitet Dieſe Soldatenliebe hat
dem Militär ſehr gefallen Heute war in der Richtung nach
Gerbſtedt zu Brigade Manöver Der Peſtalozzi Zweigverein
und der Geſellige Lehrerverein beabſichtigen die Provinzialver
ſammlung beider Vereine im Jahre 1905 hierher einzuladen
Näheres ſoll zur Provinzialverſammlung Anfang Oktober d J
in Sangerhauſen beſtimmt und beſchloſſen werden

S Bitterfeld 26 Aug Stadtverordnetenſitzung
grr Legung des ne in der Zörbigerſtraße hatten die

tadtverordneten 20,000 M bewilligt Jetzt nach Fertig
ſtellung desſelben belaufen ſich die Geſamtkoſten aber auf
21,277,79 M Die Koſten Ueberſchreitung wurde in r
Sitzung von den Stadtverordneten bewilligt der Betrag ſoll
auf Antrag des Magiſtrats aus dem Reſervefonds des Waſſer
werks entnommen werden Für die durch das Hochwaſſer in
Schleſien und Poſen Geſchädigten wurden aus der Stadtkaſſe
500 M bewilligt Der Königl Regierungs Präſident ver
langt die Vermehrung der hieſigen Polizeibeamten auf zwölf
Mann und die gänzliche Abſchaffung der Nachtwächter Seither
amtierten hier 1 Polizeikommiſſar 1 Rathauskaſtellan 4 Polizei
ſergeanten und 3 Nachtwächter Die jährlichen Geſamt
koſten würden ſich auf 7220 M mehr belaufen Der Magiſtrat
hat jedoch beſchloſſen die Nachtwächter beizubehalten ſie aber
um 3 zu vermehren und auch vom 1 April 1904 ab 3 neue
Polizeibeamte anzuſtellen Die ziemlich ausgedehnte Stadt ſoll
in 5 Bezirke eingeteilt und jeder Bezirk dann einen Polizei
ſergeanten und einen Nachtwächter erhalten während ein
Polizeiſergeant und ein Nachtwächter lediglich für den Dienſt
auf unſerem Bahnhofe beſtimmt ſind und ein Polizeiſergeant als
Reſervemann angeſtellt werden ſoll Die GeſamtMehrkoſten
würden ſich in dieſem Falle nur auf 5430 M belaufen mithin
jährlich 1790 M geſpart werden Es wird gehofft daß der
Regierungs Präſident hierzu ſeine Zuſtimmung gibt Die
Stadtverordneten genehmigten in geſtriger Sitzung den
Magiſtratsantrag Sodann wurde beſchloſſen die Zinſen
mehrerer Schullegate in erſter Linie nur an Bitterfelder Kinder
zu verteilen und nur in Ausnahmefällen an Auswärtige welche
die hieſigen höheren Schulen beſuchen

k Erfurt 26 Aug Kein Defizit Selten ſchließt eine
Ausſtellung mit einem Ueberſchuß ab Eine rühmliche Aus
nahme macht die Gewerbe Ausſtellung welche die Handwerker
Jnnung verbunden mit dem Handwerker Verein zu Stottern
heim am 14 15 und 16 Juni daſelbſt veranſtaltet hatte Wie
in der am Sonntag im Gemeinde Gaſthaus unter Vorſitz des
Herrn Buchdruckereibeſitzers Jntrau ſtattgefundenen Komitee
ſitzung rechneriſch feſtgeſtellt würde iſt ein Üeberſchuß von rund
800 M vorhanden

K Erfurt 26 Aug Einen teuren Pferdekauf machte
geſtern nachmittag ein Erfurter Bürger auf dem Hofe des Gaſt
hauſes zum Schwarzen Roß wo durch einen Gerichtsvoll
zieher das Pferd eines Fuhrberrn meiſtbietend ohne Gewähr
verkauſt wurde Es wurde flott drauf los geboten Als der
glückliche Käufer welcher 83 M gezahlt hatte die Roſinante
fortführte brach ſie plötzlich zuſammen und verendete ſofort

tet Tierarzt feſtſtellte hatte das Pferd an Darmentzündung

K Herrnſchwende bei Weißenſee 26 Aug Eine Zigeuner
ſchlach t brachte geſtern in aller Morgenfrühe die Einwohner
unſeres ſriedlichen Dorfes in die größte Aufregung Abends
rer trafen 10 Wagen mit Zigeunern hier ein welche in
h Haſt mitten im Orte eine Arena aufſchlugen und ſich

g lkrobatenKunſtſtücken produzierten Den Schluß bildete der
ampf eines Menſchen mit einem Bär Nach der Vorſtellung

1901 6035 1902 8890 verkauft Voran ſteht wie

hätten 100 Exemplare angeſchafft werden können
fie wären immer vergriffen geweſen Der Geſchmack an ernſter

namentlich nach Geſchichte
Kunſtgeſchichte und Technologie wird

Voran ſteht die 20 Volks
Lit ihren 160,405 Bänden die

hat ſie bei einem Bücherbeſtande von nur 8131
Bänden doch halb ſoviel Bände im Jahre verliehen wie die

mit ihrer
durchſchnittlich iſt jeder Band zwanzigmal ge

Aus dieſen recht erfreulichen Angaben geht klar

für Literatur und der

taten ſich die Spieler bei einem Glaſe Bier gütlich ö
gegen Uhr entſtand auf der rwahrer Höllenſpektakel Es hatten ſich zwei Parteien
gebildet welche wütend miteinander kämpften Wohl an 20 bis
30 hieben aufeinander los Laute Hilferufe miſchten ſich mit
dem Geſchrei der Verwundeten Das Meſſer ſpielte eine Haupt
rolle denn nach etwa ſtündigem Kampfe ſchleppten ſich mehrere
der Kämpfer welche Meſſerſtiche davongetragen hatten davon
Einer der Geſtochenen mußte von der Wahlſtatt getragen
werden Es iſt fraglich ob er mit dem Leben davonkommen
wird Es wäre ſicher am Platze dem Treiben jener wüſten
Geſellen welche kurz zuvor bereits bei Artern ſich ähnlich auf
führten behördlicherſeits Einhalt zu tun

Mühlhanufen i Th 26 Aug Duell zweier Aerzte
Zu dem bekannten Vorfall teilt die Mühlhäuſer Ztg mit daß
Herr Dr Schwarz in Seebach Dienstag nachmittag verhaftet
worden ſei Schon ſeit Dienstag früh wurde ſeine Wohnung
von Poliziſten welche ſich in Zivil befanden umſtellt und ſcharf
beobachtet Jn der Mittagsſtunde begab ſich der Arzt nach der
Geſchäftsſtelle der Ortskrankenkaſſe J und teilte dem Beamten
perſonal mit daß ſeine Wohnung von Poliziſten umſtellt ſei
Er erklärte ſich per Wagen nach Seebach begeben zu wollen
um zu ſehen was die Polizei daraufhin unternehmen werde
Dieſem Vorſatze gemäß hat ſich Dr Schwarz auch nach Seebach
begeben Anf dem Wege dorthin folgten ihm einige Polizei
beamte Als der Arzt Seebach verlaſſen wollte trat am
Bahnhof der Polizeiinſpektor auf ihn zu und erklärte ihn für
verhaftet Einen Haſtbefehl zeigte er nicht vor rechtfertigte aber

die Verhaftung mit der Erklärung die Befürchtung liege vor
daß Dr Schwarz einen Fluchtverſuch unternehmen werde Jn
Begleitung des Polizeiinſpektors befanden ſich zwei Polizei
unterbeamte Ferner wird mitgeteilt daß die Leiche des
verſtorbenen Dr Schloß vor ihrer Verbrennung in Gotha auf
Anordnung der Königl Staatsanwaltſchaft zu Erfurt kon
fisziert worden iſt Die Leiche iſt noch am Dienstag ſeziert
worden Ueber das Ergebnis der Sektion iſt noch nichts bekannt
geworden

26 Aug Witterungsbericht Beie Vom Brocken
ziemlich gleichmäßiger Luſtdruckverteilung mit mäßig hohem
Barometerſtand über dem Süden Europas und einer flachen
Depreſſion die ſich vom Kanal nach der Oſtſee verbreitete und
mehrere langſam fortſchreitende Minima aufwies wehten am
Anfang dieſer Woche mäßig ſchwache ſüdliche bis ſüdweſtliche
Winde unter deren Einfluß ſich die Temperatur nahe der nor
malen hielt Am Montag ſtieg dieſelbe bis auf 13 Grad und
geſtern bis auf 12 Grad während ſie in der Nacht bis auf
8 Grad hinabging Der dichte Nebel löſte ſich am Montag
Vormittag auf unb blieb der Brocken bis zur letzten Nacht bei
faſt wolkenloſem Himmel nebelfrei Die Luft wurde außer
ordentlich klar und waren Kyffhäuſer Thüringerwald und die
Feſler Berge in ihrer ganzen Ausdehnung deutlich ſichtbar
Geſtern abend konnte man die Lichter von Braunſchweig er
kennen während gleichzeitig nach dieſer ung hin am
Horizont ſtarkes Wetterleuchten beobachtet wurde Nach einem
kurzen aber heftigen Regenſchauer hüllten wieder die Wolken
den Brocken ein während die Temperatur raſch abnahm und
heute morgen nur 6 Grad zeigte Gleichzeitig nahm der Wind
unter Drehung nach Weſten ſtürmiſchen Charakter an und ſeit
heute vormittag fällt ohne Unterbrechung ein feiner Sprühregen
Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

Braunſchweig 26 Aug Typhus Nach amtlicher Mit
teilung wurden in der Woche vom 16 22 Auguſt folgende Neu
Erkrankungen an Typhus gemeldet Jn der Stadt Braunſchweig
9 gegen 21 in der Vorwoche und 121 in der vorvorigen Woche
im Kreiſe Blankenburg 11 gegen 32 in der Vorwoche und 5 in
der vorvorletzten Woche

Vermiſchtes
Zur Affäre der Frau v Zimmermann Gattin des verſtorbenen

Kommerzienrats v Zimmermann in Berlin die der Erbſchafts
maſſe die Summe von vier Millionen Mark entzogen
haben ſoll und mit dem Magnetiſeur Willy Reichel nach Amerika
abgedampft iſt erfährt das Berl Tabl daß Frau v Zimmer
mann ihrem Geliebten wohl nur durch Adoption von einem
jener Edelleute die genötigt ſind aus ihren Namen Kapital zu
fchlagen das Adelsprädikat verſchafft hat Fünfundzwanzigtauſend
Mark ſoll es gekoſtet haben aus dem in den aller
beſten Kreiſen der Geſellſchaft praktizierenden Willy
Reichel einen Herrn v Stachowicz wie er nun heißen
ſoll zu machen Der Adoptivvater lebt fetzt ſtandesgemäßer
als früher in einem weſtlichen Villenvorort New Yorks
Das Verfahren gegen Frau v Zimmermann und Genoſſen geht
infolge der Gerichtsferien langſamer vorwärts Die hinter den
Flüchtigen erlaſſenen Steckbriefe dürften nur dann wirken wenn
ihnen ein Verbrechen nachgewieſen wird wegen deſſen die Ver
einigten Staaten von Nordamerika kaut Vertrag ausliefern
Zur Zeit liegt nur Verleitung zum Meineid vor Deswegen
liefert Amerika nicht aus

Vom Kameraden erfſtochen Jm Manöver im Kalauer Kreiſe
gerieten vom Ulanenregiment Prinz Auguſt von Württemberg
Nr 12 nachts zwei Ulanen einer holden Dorſſchönen wegen
in Streit der damit endete daß der eine Soldat von ſeinem
Kameraden in die linke Bruſtſeite geſtochen wurde Der Schwer
verletzte der im Herbſt d J entlaſſen werden ſollte ſtarb auf
dem Transport nach dem Garniſonlazarett Züllichau Der
Miſſetäter wurde verhaftet

Ein ſchändliches Attentat das die fürchterlichſten Folgen gehabt
haben würde wenn es nicht noch in der letzten Minute vereitelt
worden wäre wurde in der Nacht zum Sonnabend zu Jſer
lohn auf die Fabrik von Magney Plenge begangen Ein
leider unerkannt entkommener Menſch vermutlich ein entlaſſener
Arbeiter war gegen 11 Uhr in die Fabrik eingedrungen hatte
dort die Ventile des Dampfkeſſels verſtopft und das Feuer unter
dem Keſſel geſchürt Darnach verſuchte er die Dynamo
maſchine zu zerſtören wurde dabei aber von dem Privat
wächter überraſcht Ein Kampf auf Leben und Tod ent
ſpann ſich zwiſchen dem Attentäter und dem Wächter
Nach längerem Ringen wurde der letztere durch einen
Schlag mit einer Eiſenſtange auf den Kopf niedergeſtreckt Unter
deſſen hatte der ſich infolge des Anfeuerns des Keſſels ent
wickelnde Dampf eines der nicht genügend verſtopften Sicher
heitsventile in Tätigkeit verſetzt einige in der Nähe wohnende
Arbeiter hörten das Ziſchen eilten berbei und beſeitigten die
Gefahr einer Keſſelexploſion Der Uebeltäter entkam leider
Die Verletzung des Fabrikwächters iſt ſchwer aber nicht
lebensgefährlich

Ein ſchwerer Automobilunfall ereignete ſich auf dem Mont
Cenis Ein Automobil in welchem ſich zwei italieniſche Offi
ziere ein Ziviliſt und eine Dame befanden ſtürzte infolge
Exploſion des Benzinbehälters um wobei die Jnſaſſen gegen
die Felswand geſchleudert und ſchwer verletzt wurden

an einer Menagerie zu Quimper Frankreich wurden Vor
ſtellungen mit dreſſierten Löwen gegeben Obwohl die
Tiere infolge eines am Tee ſtehenden Gewitters ſehr un
ruhig waren mußte die ter des Direktors auf des Vaters
Geheiß in dem re erpentintanz ausführen Jm letzten
Augenblick öffnete der Direktor das Gitter zum Nebenkäfig um
die Produktion beſſer überwachen zu können Das Mädchen
beendete den Jan und dankte für den Applaus des Publikums
Plötzlich ſtürzte ſich die Löwin auf den Direktor und brachte
ihm vier gefährliche Bißwunden bei

Gräfliche Familienkataſtrophe Aus Udine iſt Graf Manano
nach Hinterlaſſung von t illion Lire Schulden geflüchtet
Seine Frau hat ſich erſchoſſen
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Ein Waldbrand wütet ſeit der Nacht vom 24 25n der Nähe von Avela auf Sardinien 300 Heer ſßd ver
pdtet Das Feuer droht ſich auf den ganzen Forſt auszu

ehnen Truppen ſind zur Hilfeleiſtung abgegangen

Zetzte Telegramme
Berliu 27 Aug Der Vorwärts meldet n dgenhbei r erAngelegenheit der e e des d a rſh all s

ba edne 32 der zorwärts iſt der verantwort
ei rgeladen onnerstag zur Vernehmung

Marburg 27 Aug Als nationalliber
kandidat wurde Prof Lehmann

Salzburg 27 Aug Die Gräfin von M
frühere Kronprinzeſſin von Sach

Schloß Ronno nach Lindau
Lindau verlaſſen hat

Paris 27 Aug Der frühere Bankdirektor Baleuſi wurde
wegen Unterſchlagungen von über 20 Mill Fres
zu Ijährigem Gefängnis verurteilt Die Strafe iſt durch
die Unterſuchungshaft verbüßt

Kopenhagen 27 Aug Ein Deutſcher Namens Zweinert
wurde von der Kieler Polizei geſucht und hier bei einem Ein
bruchsdiebſtahl ertappt und nach heftigem Kampfe wobei
mehrere Perſonen verletzt wurden verhaftet

Sofia 27 Aug Miniſterpräſident Petrow unterbrach
plötzlich ſeine Wahlagitationsreiſe und kehrte nach
Sofia zurück Die Meldungen über verſtärkte Banden
übertritte ſollen ſeine Rückkehr veranlaßt haben

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Serwurte

l Nachdruck verboten
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Landtags

Montignoſo
ſen kehrt von

zurück wenn ihr Vater

28 Auguſt Teils heiter wärmer windig ſchwül Ge
witterhaft

29 Auguſt Veränderlich ſchwül lebhafter Wind Ge
wriäiitterregen Nachts kalt

30 Auguſt Vielfah heiter mäßig warm ſtarker kühler
Wind Strichweiſe Gewitter Nebel

31 Auguſt Meiſt heiter trocken Früh Nebel wärmer
1 September Heiter mit Wolkenzug warm Nachts kalt
2 September Wolkig mit Sonnenſchein meiſt trocken

ziemlich warm Nachts kalt

Meteorologiſche Station zu Halle
Wü mZ26 Auguſt 27 Auguſt9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Vin mrg

Barometer Millkmeter 760 760,3Thermometer Celſins 13,5 14,4Rel Fenchtigkeit 77 a 77Winde NW 2 S 1Maximum der Temperalur am 26 Auguſt 19 4
Minlmum in der Nacht vom 25 Augnſt zum 27 Auguſt 33,1
Niederſchkäge am 27 Anguſt 7 Uhr morgens 9,0 mm

arme der Saale mitgeteilt vom Florabade am 26 Auguſt abends

Handel Gewerbe und Verkehr
Raffinerie Kartell Der eben abgeschlossenen neuen

Vereinigung der Zuckerraffinerien liegen folgende Bestimmungen
zugrunde

Der Kartellvertrag ist für die Zeit vom 1 Sept 1903
bis zum 29 Februar 1904 abgeschlossen Die Mitglieder ver
pflichten eich den von ihnen selbst hergestellten oder von
anderen Fabriken bezogenen Konesumzucker nicht unter dem
Syndikatepreis abzugeben bei einer Konventionalstrafe bis zu
3 M für jeden Z Die Fabriken werden in acht verschiedene
Gruppen eingeteilt

Ein Beirat von 19 Mitgliedern wird aus einem Delegierten
jeder Gruppe ferner aus dem Mitglied jeder Gruppe gebildet
welches das grösste Kontingent hatte sowie aus 2 Alitgliedern
des Verbandes deutscher Weisszuckerfabriken und einem Mit
glied des Verbandes deutscher Kandiefabriken Der Beirat
beschliesst über die Mindestverkaufspreise über die
Frachtparitäten über die Preisskala für die verzchiedenen
Sorten über die Verkaufs bedingungen für Konsuwzucker über
die Gewährung von Verkaufserleichterung an die im Absatz
ihrer Fabrikate zurückbleibenden Fabriken sowle über die
Umsatzprämie für die Abnehmer des Kartellzuckers Skala und
Preise für Kandis atellt der Verband deutscher Kandils
fabriken fest

Die Kartellrafßnerien können zu den festgesetzten Verkaufs
bedingungen und zu den festgesetzten Terminen beliebige
Mengen verkaufen Sie haben aber jeden Abschluss täglich
mit allen Details dem Syndikat zu melden Ergibt sich vach
den wöchentlichen Aufstellungen dass die Beteiligung einer
Firma an den Verkäufen seit Beginn der Vertragsdauer 5 Proz
niedriger ist als nach dem Verhältnis ihres bisherigen Kon
tingents z0 kann vie eine Ermässigung ihres Mindestverkaufs
preises beanspruchen Ergibt sich dagegen am 29 Februar 1804
dass eine Syndikatsfirma mehr verkauft hat als ihr Kontingent
zuliess so hat sie eine Ab gabe an das Raffineriesyndikat zu
Ieisten Diese Abgabe beträgt bei einem Mehrverkauf bis zu
5 Proz 30 Pf per bis zu 10 Proz 40 Pf bis zu 20 Proz
50 Pf und über 20 Proz 60 Pf Die hleraus angesammoöelten
Beträge sind an die im Verkauf zurückgebliebenen Syndikats
mitglieder nach dem Verhältnis ihres Minderverkaufs zu ver
teilen

Für jeden in das In land abgesetzten versteuerten Doppel
zentner Zuckers sind an das Syndikat zu zahlen 1 5 Pf
Beitrag zu den Verwaltungskosten 2 25 Pf zu Umsatzprämien
an solche Abnehmer welche sich den Verkaufsbedingungen
des Syndikats fügen 3 20 Pf zur Ansammlung eines Fonds
der unter diejenigen Syndikatsefirmen verteilt werden zol dis
im alten Kartell ein Exportkontingent besassen Die
Verteilung geschieht nach Massgabe des besessenen Export
kontingents Die Syndikatsfirmen sind verptlichtet Weiss
zucker zur Ausfuhr nur nach Masegabe der vom S ndikat
festgesetzten Schlussscheine zu verkaufen In dem
schein wird insbesondere bedungen dass die Käufer r
zur Ausfahr zu bringen haben Sie haben deshalb 3 7
Empfänger des Zuckers dem Kartel namhaft zu machen
Wird der Zucker nicht zur Ausfuhr gebracht a0 iiep eins
Strafe von 5 M für den Z zu entrichten Streitis eiten
aus dem Kartelivertrag werden durch ein Schiedsgericht eut
schieden

Die Mitglieder des Beirates beziehb
vermutet worden iet sieht das Ka
zuschuss vor der im Hinblick auf di
die Zollpraxis einzelner Staaten nie
Dagegen voll dem Zueker Grosah
von 30 Pf pro Z zustehen

In der gestrigen Sitzung des Centrafan
Relchebank machte Vizepräsident Gallen am

n 20 M Diäten Wie riehtig
Kartell auch einen Ausfuhr

e Brüsseler Konvention und
ht ganz ohne Bedenken ist
an del lediglich ein Nutzeo

sschusses der
an naunt guf

merksam dass bei dem nächsten Quartalse nü ksicht
auf die regelmässig wiederkehrenden erbet vornausslchtlich bedeutende Anspruchnahmé der Ha s Reich
eine Diskonterböhung werd n n enwerden müssen



der Leipriger Börso beschlors am Sedantagewie We e Areä die Börrenversammlung aus
Ttallen zu lassen

Die Gewerkaohaft Wilhelmsball au Anderbeok verteilt
für August wieder eine Ausheute von 69 M auf jeden Kux

Der Anufriehtsrat der Bleistiftfabrik vorm Johann Faber
6ehlägt nach etwas höheren Abschreibungen als im Vorjahr wieder
15 Proz Dividende vor

Buenos Aires 25 Aug Goldaglo 127 27

Zahlungs BRinstellungen

c T 7 Amis ß 3 e hNamen Wohnort Hnieht z u z

P G Schülz Kaufm Aachen Aachen 18 8 9 16 9 16 9Emil Rosenthbal Klm Berlin Berlin 18 6 15 10 18 9 11
Handelsg Pavenstedt

Matthias Tabak und WKommissionsgesehäft Bremen Bremen 198 32 9 18 9 i
I F Buseh Kolonislw Bremen Bremon 19 8 202 23 12

E R Stohn Schlosserm Dresden Dresden 18 8 9 18 9 18 9

i b IIestd Mileh Konsum lu Sterilisierungsanst Düsseldor Düsseldorf s 25 9 18 9 19
Ieidor Ehrenſeld Kim Bärenstein Annaberg 29 8 19 5 11 9 910

Land wirtsehaftliche Par

e v enis Berlin 193 15 10 18 3 11
Fritz öke Kaufmann Bielefeld Bielefeld 19 8 16 9 17 9 24 9
Friedr vom Orde Kfin Bochum Bochum 19 8 28 9 16 9 9
Herm Warkentin Km Danrig Danzig 19 83 1 10 18 9 10 10

r 2 Aikado Jl Häànel Dresden Dresden 19 8 9 22 9 22 9
Joset Weiss Metallwfbr Pnkenbach Kaiserslaus 22 3 16 10 11 9 30 10
G A Schubert Uhrmach Olbernhau Oibernhau 198 14 10 17 2 4 11
Paul Gover Kaufmann Schwwerinbl Schwerindl 20 8 17 9 21 9 30 9
Chem Fabrik Hertigs

walde e O m b H
vormals G und A WaldeStrohbaech Hertigs Sebnitz 23 8 10 11 122 9 28 11

Alfred Klinger Kaufm Wiesbaden Wiesbaden 19 8 19 12 9 10 10
Fritz Norrenberg Kfmin Fa G D Vogeley I Worms Worms 19 8 30 9 o 29 10

Bochenübersfeht der Relchebank vom 22 Aug
Be rlin 26 Aug

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfühigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 976,024,000 Zun 25,985,000

2 Best an Reichskassenscheinen 22,514,000 Abn 80,000
3 an Noten anderer Banken 140952,000 Zun 721,000
4 an Wechseln 769,256,000 Abn 19,398,0003 an Lombardforderungen 53,624,000 Abn 5,459,000
6 an Effekten 5 16,959,000 Zun 15,062 0007 an sonstigen Aktiven 289,697,000 Abn 247,000

Passiva
8 das Grundkapital A 150,090,000 unverändert9 der Reservefonds 47,587,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 1,143,828,000 Abn 19,424,00019 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 573,579,000 Zuu, 85,341,000
12 die sonstigen Passiven 25 502,000 Zun 664,900

Preise von Kali Kuxen
kestgeztollt von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 26 Aug

Geld Briot Geld BrietAlexandershall 39001 3350 Hohenfels 8150Beienrode I 6200 520 Hohenzollern 5790 5730Benthe Aktien 229 320 Jnsetus 1 6Grs0l 6800
Bornhardshall 6251 Kaiseroda 5225 5309Burbaeh 58701 5925 Noeustassfurt 14,397 14,530Carlstund 53751 9475 Ronnenberg Aktien 1267Deutschland 285 SalzdotfurthkKaliw A 2280 2640Krieädriohshall 13751 1410 Salzgitter Sehl Akt 250
Glückaut Sonderah 11,450 11,675 Schwarzhburger Salin 3251 375
Hansa 160 175 Wilhelmshall J 9859Hedwigsburg 76251 7700 Wintershall i 38251 3900
Heoreynia 29,8009 21,030

Von Kaliwerlen Hohenfels weiter gefragt dagegen Benthe schwächer

Getreide Mühlen Ersaeugnlsse u 8 w
New Vork 26 Aug Telegr Roter Winter weizen

loco 877 neue Ernte vor Not 862 August September
87 86 Dezember 872 861/9 Ma 888 871 Mais
September 57 572 Dezember 5727 57 BIai 57 57
BIehbl 3,80 3,75 Getreidefracht I 1

Ohleago 26 Ang Telegr Weizen Sopt 805 797Dez 82 807/ Mais Sept 50 50
Berlin 28 Aug Frühmarikt WeizenHavel änder 160 16 ab Bahn September 161,75 8till Roggen

loco Neuer Härker 130,55 bis 181,60 ab Bahn September
33,50 Gerste Leichte inländische Futtergerete 128,99 135,50 do

szehwoerse 139 145 alles frei Wagen und ab Baun russische 129 124 frei
Wagen Ilafer märk meckl pomm posen schles fein 156 166
do markiseh mecklenbg pomm posen schles mittel 143 1655
do märkisch mecklenbg pomm sehles gering 133 142 alles frei
Wagen und ab Bahn do russ 129 135 rei Wagen Unverändert
l a s amerik mixed gut 124 125 abtallend 114 116 runder 120 122
frei Wagen Etwas fester Erb s e n inl und russ Futterware fein
153 166 mittel 148 152 alles frei Wagen kleine Kocherbzen 170 220
Viktoria 90 240 Weizenmeonl Fr 00 loco 709,90 22,75
Roggenmehl Nr 9 und 1 loco 16,80 19,20 Weizen kleiegrobe 8,90 9 20 do feine 8,90 9,40 Roggenkleie 930 970

Hamhurg 26 Aug Weizen ruhig holsteiniecher und mecohklen
vurgischer 166 168 Hard Winter No Aug Ablad 136 Roggen
z e 29/25 Aug Ab 103 1C8 mecklenburgund ho steinischer 135,90 148,05 Mais ruhi S191,50 102,09 Hafer ruhig Gerste ruhig runder Por Augnet

Amsteorcdam 26 Aug Weizen aut Termine geschäſtslos do per
Nor Härz Roggen auf Termin geschäftslos Okt März

loco neuer

wu m a o n 25 Aug Marec Lane Fremde Zufabren für zwei Tage
erzen 12,900 Gerste Hafer 32,009 Qrts Weizen fest fremder

ruhbig stetig Mais nominell unverändert englisches Meunl stetig
amerikanisches fest Gerste ruhig Hafer fest

Oeleaaten Oelo FottwarenNew v ar k 26 Aug Telegr Schmalz Western steam 8,10
87327 Rohe und Brothers 825 8,40

hleago 26 Aug Telegr Schmalz Sept 8,20 8,70

Dez 700 697 mHremean 26 Aug Schmalz fest Loco Tubs und Firki

2 unsPfg in Doppeleimern 41 Plg sehwimmend April Iiefer Fube
Firkins Doppeleimer Pl Speck ſest Short loco P

r 3 Aug Rüböl unvorzotlt fest loco 47 00
a ris ug Schlussberieht Küheö 51,25Sept 50,75 Sept Dez 5125 Jan April ba an a Knus Etes

an werpeon 26 Aug Schmalz per August 93,50
Petroleum
Fetroloum fest

Sehlusaberleht Raffiniertes T s weil
loco 21,09 hor Hr per August 21,95 Br r P 8821 50 Br Behaupiet ß Br por Sept 21,25 ür per Okt

New Vork 26 Aug Standard wlNow Vork 8,55 do in Philadelphia 8,50 do Rot 20 e 5do Credit Balauces Cat Oil ſt b W Krlnes 1000 n Wozen

ort e Spixitugrdhausen 26 Aug Branmwein 45 Vol fü 12Faes ab Brennerei 65 ,00 67,00 AI desgl 40 Vol o bö Anna
Hamhburg 26 Aug 8Spiritus ruhig August 52 Br 15 0

August September 1572 Sr 15 September Gkiober 1532 Br 15 G
t ovemhber 152 Br 15 0

J BRaris 265 Aug Spirſiue mat Aug oen Dez Jan April 200 t Aus 37,60 Septbr 37,00

n Kaffee22 behauptet Umsatz 5900 Sack
ug abond 6 Unr Kalloe good Kvorage BantosKuh t 25,50 Ga Dez 29,25 Gd Murz 27,00 Gd Mai 27,50 Gd

S meterdam 2 Aug Java Kallee good ordinary behauptet 26,00

Hamhburg 26 Aug
7,50 Br

Anlwerpen 26 Ang
Standard white loco

Telegr Petroleum

i Ziegler u Co Kaſſes good avorago Savios per Aug 31,60Scehä er 32,765 März 92,75 Mai 33,25 Behauplet

ZucKoer
London S Aug

hig Rüben Rohzueker loko 8 h 524 d Wert tetigx aris 26 Aur tohrueker ruhig 86 neue Kondit 2212 à 2224
Weizer Zucker behanptet Nr 3 für 100 Knoar per Aug 2558 per
Sept 26 per Okt Jan 2678 per Jan April 2732

Viehmüärkte teien n
in 28 Ang 8Slädtischer Schlachtriehmar ume en 387 Rinder 1960 Kälber 705 Sehale 12,461

weine Bezahlt wurden für 105 Pfd oder 50 kg Schlaehtgewiehtſie Wer für 1 Pd in Pfg Für Rinder Oehs en voll
feischig ausgemästet höcheten Schlachtwerts höchetens Jalrre alt

2 junge kleischige nicht ausgemüstete und ältere auegemästete
9 mäszrig genührie junge und gut genährte ältere ge

ring genährte jeden Alters Bullen 3 vollleirchige höchsten
8Sehlachtwert 2 mü sig genähbrte jüngere ünd gut genührte
ältere 95 gering genkhrte 57 659 Färsen und Kühe1 volltleischige auzgemästete Färren hböchsten Sehlachwerta
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Sehlachtwerts höchstens
7 Jahre alt 9 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 9 mäzaig genährte Färsen und Kühe 54 67
5 gering genährte Fürszen und Kühe 50 53 Kälber 1 keinste
Maatkälber Vollmilechmast nud beste Saugkälber 77 81 2 mittlsre
Mastkälber und gute Saugkälber 70 76 9 geringe Saugkälber 60 64
4 ltere gering genkhrte Kälber Fresser 55 8 Schafe 3 MHast
Lämmer und jüngere Maathammel 72 75 M 2 ältere Masthammel
689 71 M 3 müsesig gepährte Dammel und Schafs Alerzschafe
61 66 M Holsteiner Niederungsschafe auch pro 100 Pfund
Lebendgewieht A Schweine Man zahlt für 199 W lebend
oder 50 kg mit 20 proz Tara Abzug volleischige Kernige Schweine
feinerer Raszen und deren Kreuzungen höchstens 11/4 Jahr alt 55

20 Stüe
Wird vorausehtliech nieht ausverkanft
4600 Slüek Abaats Der Schweinenrarkt erliet geh96 Javazuckar Hooo 9eh 9 d neminell es Ueberstand

Verlant und Tendene

Waszszorstände bedeutet über unter Nul

x unyerkankt Der Kälverhandel gestaſſeto neh rufBei Se Sehafen an
eppend und hinter

Vom Rinderauftrieh blieben

Saale und Vnstrunt TAriern Drüekenpegel 25 A 26 Aux F

fleischize Schweine 51 53 M gering entwickelte 47 50 M Zauen
gemeldet42 59 b

e

ungekühe

De

nes9,4 SWelzsenkfels Oberpegel 4 38 2 2do Unterpexoel 9,93 0,02 gTroiua 36 1,32 27 1,2 21Alsleben Oberpegel 25 2 2,36 26 222 4do Unterpegel 1,12 p I elHernburg 4 0,79 0,72 2Kalbe Ohberpegel 42 ,44 2do Unlerpegel 18 r 0,24 g
Moldaun, Tser Eger BElIvse

August all We August Fall WVneſg
Budweis 25 0,08 forgau 26 4 1,22 18
hre 0,35 13 Wittenberg 2 17 15Jungbunzlau 0,00 6 PRosslku 33 22aun t0 55s1 l 22Purdubite 0,50 14 Hazdeburg 1,16 16Braudeia 1 0,43 12 rangermünde j 1,52 9
AMeiniic 6 19 MiltenbergoI eitmorita 4 2,10 14 Pömitz Peg 25 2 32
Aussig 26 6,40 I1 jlUauenburg 26 1 949 8Dresden 1,00 14
Aussig 26 Aug Von den oberen Plätzon worden 65 em Fall

Hamb 50 Thlr Loos 3 Deitpreouas, Büdhahn 51
Meiningor 7 tl Loose
Oldenb 40 Thlr Lore 3 Biaouhbh Prior Obligationen

Industrie Aktien Hisenbahn Stamm Aktien

r ſial Eis Obl St gar 3Ansländigcke Fonäds do Mitticimoerbe 103 20b2
Argent Goid Ani 5 5 T lemberg Czornowitz D Tdo innere do I 86 60626 Oost Fr Stantshb gar 3 93,600
Barletta 100 Lire ILoose 18,696 do Ergänzungen 3 92,506
Bukar Stadt Anl 1884 52 92,806260 do Gold Pr 4 101,200

do do 1888 12 92 8 C esterr Akalbahn 100 290
Chilen Gold Anl 1889 1/2 91 60226 do Nord westbahn 5 1068,50
Chines St Anl v 1895 9 Büdösler Balin Lomb 8 65 be

do do kleine 6 104,50baB do Obligationen 5 106,396do v 1896 5 1100 99b2 Ung Nordostb Gold O 4
do v 1898 4/2 92,26 b do Fizenb Silb A A

Egyptische priv Anl Igangorod Dombr gar 4i/2 108 10b
do do do a Kosl Woronesch Obl 4 SFreiburg 15 Fr Loose 35 2902 K Chark An Obl 80 4 93,80620

Griech Anl 1881 84 21 25 Kursk Kiew 4 99 50520do Kons Goldrente 31,500 los Kiew Woron 4 090 35
do Monopol Anl e 43,906 fMoseo Kurek 4do Gd Anl v 1890 40 00 R jan 4 T 7Lissabon Stadtanl 1886 78 00 o mens 5 99 10 udo do 4 78 25 rel Oriäsi 16889 4 99,9066

Mailänd 10 Lire Loose 19,002 Iſässn Koslow 499,00Mexikaner Anl à 100 5 101 59b2 IBjäsan Uralsk gar ukd

do à 20 5 1102 b 1909 4Vorweg Staats Anl 88 9 HHazelik Morozanues 5
Oesterr 1860er Loose 4 I163,906 Kybinsk Bologoye 4 99,25b20
Rumän Anleihe 1891 5 86,29 Bis Südwesibahn 4909,19620do do mittlere 80 400 Eranskaukasische 3do do kleine 486 406 Warsohau Wiener 19e r 4
Russ Gold R 1884 871 5 do IX Sag 4909,25b2
do Orient Anl II Wladikawekas O 499,202b do r S do unkdb b Es 499 20120do Nicolai Oblig 4898,90bz fanitoba re 1933
do Boden Kredit 65 Northern Pac I b 1021 4
do 39 do gar 8 s 95 50b2 do Pref 4 1100 75

Russ Prüm Anl 1864 5 do Gen Iien 3 71,25b2Be do 1866 5 S Louis u S Fr rz 1951
Schwed St Anl 1886 do do do 4 82 Codo do 1890 100 103 Pentral Pacie 07 900r eene mr 102 907do Administ 4 89 2 II Erga 2640 31 192 odo 405 res Loos 128 t nie 22UVngarische Kr R 4 958 490 u RKizenb O 1886

do Staats R 97 31/2 89 70 b do 1889 4

129 506T Auchen blastrichnt268,750r s 98 7 u Bzehtiehrader B t
Annaburger Steingut 3rehimedes

5

lHalberat Biunkonh2 ve Jura Bimpl kv Westh 4
2

929 nraunsebiveiger Jute 2 172 750 Analänd Risenb Stamm uBerl Anh blaschinen 19 126,255 727Ferl Cnar an m 732 90 Staman Prior Aktien

P Pra IIrz 110 2 1
do III V u VI rz 100 1

14,205 Wurm Revier

2ppein Portl Cem 3/2 127,0062 D II B Pid X uk 1900 4 101,5029 Bergwerks u Kütten esBerliner Börse 26 Aug renstein Koppel 5 150,6026 do XI u XIT 1918 1108,c0er Rhein Cham u Hinns w 9 75 50 Hamb 251 310unk 10051 101 00626plerbeek 15 G 00
Ergänzung zu den ielogr Sangerhänser Maseb 5 125 122 do nie bis 1900 100 50646Arenberg 66 50

AMeldungon im gestr Abendblatt Saxonin Cement 3 1102 2560 do S 501 330 n 1908 zu 97 500 Faroper Wlzwerk 1 101 do

e e u e e e ne h SeGhlesische Cement 2 h clo alte u con 296 59 z riBank DisKonto Sr 335 en Bod Pf ur 108 rer s nBerlin Wechsel 4 Lomb 5 Sicwens 0 as Industr 18 33 4962 do do II 477 98,590 s u u w rg W 76 93
Amsterdam s2 Brüssel 3 Slettiner Cham Didier 15 292,90520 do do III 1 100 25b en Marie on 17105

Wien 5 Petersbu rg 4972 8udenburg Maschin 9 85,50 z do do IV VI 101,096 Duer e ighr i06 750
I ond on 3 Paris u e ar Pulv 9 186 408 Ieipz Hyp B VII 1908 98 700 e n e r rereinsbrauerei Artern 5 e a e 4 103 290 arzerkuasen W Iät A V 27t Da w Da den 17o r A o u x i er Slentei vi 9 t

r jWlttecner Guss 59 a 97 e z S 2Barmer Bindinnleiho 3/2 99 10 Winelmshütte conv 0 78 257 Ton coBV 3 n Kattowitzer W 11 227
Borliuer Ston hge 21 e Zuckerfabr Fraustadät 0 164 00620 do nut pis i905 22 97 70 l 7 m

O 1802 /2 ba g 4 t ä e oidsr i tUng St An a o Deutaohe Bisen b Prior Oblig do unkdb bis 1907 37 7 un Tiefbau Kkonv 9 86 19626
do do neiſe 4 104,602 Horim Cronag 372109 006 t I i906 r do do St Pr 0 74,9062

Merseburg 190luukv 19 4 104 750 Halle Hettstedt 3 94 606 0 Em V u n s i 156 456 Magdeburg Bergwerk 35Naumburg 1900 abg 31/2 99,606 Oalprousa Büchern r do Prüm Pfdbr Marienhütie Kotzenau O 72,906
Weatpr Prov Ani Bi Noräd Gr Kred Pſdb 9020tend Schwert St Pr 0 92 25626Bad Sitanis Lis Anl 5 i Denfsohe Visonb St Prior do IV V ukb b 1903 zu 100 n Niederl Kohlen 8 114 75
Bayrische Anleihe 312 100 00 e i ſ2etpreussische 99,4962 Rhein Stahlw Iit C 5 170,25620a yrisch hBreainu Waren 372 83 00 Pomm IIv d tr Z R50 139 50 Hyp B 40 Schlesisch Zinkhütten l7 3709,000Braunsehw 20 Thlr Ia 139 Ob Dorlnund Gronnu F 87/2 196 50 r a T 9Köln Mind Pr An Zu e r 5 do do 3/290 Stadtberger Hütte 12 132,50d e rur t urgur an Eogensche 29600 Westtfalische Stahlw 122 101

81/2134 90
07,200 o v Induatr n Berg r So

5

do XIII rz 100 109 75 4do IV ukb 1995 101 002 ANg Flektr Geseſisch 101 906
do Y ukb 1904 Acchaenb Papierfdo XVIII ukb 1910 4 102 50 Sgehersleb Kaliwerke
do XIX nib 1911 Io2 990 Bochnmer Gusestahl I03,507
Pr Gtr Pf v 1890 4 I101 o Pessauer Gas i 107 50 be

do 1901 ukb 10 192 90 Dortmunder Onion 5 111,256
do 1903 12 Elektr icht u Kraftdo 1835 80 94 26 92 Gr Berl Pferdeb u I 3372 99,70be0

do Kom O 01 uk I6 4 104 690 Humb Packetfahrt 1
do 1896 096 120 2 Helios Elektr Ges 42 77,806P B ahg 809r2125 2 118 b do 5 66590 edo do 32,30 Fr Krupp Obl 4 1151,756do do 312 93 u Laurahütte 33/2 36,2550do Restecertißkato lre 16,755 Naphta Obligationen

Pr Pfdbr Bk uk 1905 96 39 Norddeutscher Lloyd 8do XVIII ukdb 1908 22 96 u Obersehl Eisen Ind 197,60 be
do XIK ukdb 1909 3 102,00 g Tiele Winkler 105 106
do X u XXI uk 1910 5 1102,900 Zeitgor Eisengiesserel 412/2 105 250
do XII ukdb b 1912 4 103,256 Zantdo X ukadb b I912 321 190 75520 ankK AKktien
do XIV ukdb b 1912 32 97,756 Bank d Berſ KRogeenv 4 135 306
do Kleiab Obl b 1904 32 96,06060 Berg Märk B i Elbt 8 158 000
do P 1808 3 1101409 Berliner Hyp Bank 4 103 5005
do Comm Ohl b 1907 3/2100 406 do do Lit B 4 116 25622
do do Em II unk 1910 4 1103,50 Börsen Handelsverein 4/2 100,506
do do III ukdb 1912 3100 206 Cob Goth Kredit Ges 4 91,506
hein W I III V b 100,606 Cöln W u Komm 4 93,800II u IV b 1904 3/2 95,905 Danziger Privathank 5 112,00

VI ukdb 1908 3/2 97,900 Disch Effek B Hahn 1/3103 706
VII unkäb 1908 4 1101,700 do Hypoth B Berl 63/2 127,756
VIII ukdb 1910 4 102 605 Dresdener Bankverein 572 190 100

IX ukdb 1912 4 1193006 Essener Kredit 8 1175 75627
Sächsische 1103,2562 Gothaer Privatbank 6 1126 756

do 322190 00B do Grundkreditb 7 1140,00626do 88,000 Hamburg Hypoth B 6 160 75be8
Vestd B C P Tnk o 4 1101,206 Königsberg Vereinsb 6 113 255
do do VI 10 4 102 996 Lübecker Kommerzb 623 129 756

Westpr ritt I I B a 99 40b2 Magdeburger Privatb 3/2 93 605e 4 103,606 Nordd Grund Kredit 5 100,105
Posensche 1 103 505 Pr Hyp B abg u neue 0 109,90b

5 Ereussisohe 103,596 Preuss Pfandbr B 7 156,507J Sächsische 31 103 306 Rheinische Dank 0 40 80620Schlesisehe 4 102 900 Wilhelma Mad Allg a 172/3 16006

r u Köraee 26 AugZtZ

3 Süohs Rent Anl s c07 Mansk Gew 1882
do 100 88,005 do 18793 do 690 889,009 do Em 1675

Lhlr 3/2Stadtohbl 1864kon v390 Stantsanl 1855 100 95 500 322 do 1876kon v
33/2 do 67 kv 49 500 190 402 132 Alth Landohblig

Laudrentenhr 500 98,506 32 do do

101 256
101 590
101 509
103,501
100 506

1000 101,000
500 101 009

Div Eigenb Stamm Alt 9
13 4 Aussig Teopl 500
523 Böhm Nordbahn

Il BRuschtiohrad Lit A 222,005
227,756 2
124907

do

Harre 25 Aug Sehluasberioht, Uericlt dor Damburger Fuma

Berliner Bockbranerei 9 152 756 Jussig Teplitz i
do Brauerei Königest 5 Ha bäu emieehe Nord bahn 223

do Union Gratsreil 5 109 50b2 Galiz Karl Ludw B
Brsl Eisenb Linke 614180 25646Graz Köhnaeh c
Breslauer Oelwerke I 70B Kagehau Oderberg

do Sitrassenbahn e n Rud St Seh n 100,50ment Bau Ges Berl r z 201 006 Lemberg Czernowitz GSare eer ere lheeh Oosterr Nord westh
Chew Fahbr Schering 10 224,25 9o B Elbethalb
Chemn Masch Zimm 4 108 29 r Cer o 16,50

t 10 202 8058 PUngar Galiz gar 5en e 2 en en rDische Jutespinnerei 5 121 u Kurk Klew 154 11 R P
Eckert Masch Fab 5 1132 19220 Warschau Ferespol 5Elberfeld Farbenſfabr 20 225 O Warschanu Wion 65 159 on

Erdmannsdorf Spinn Gothnrdbuhn 6,5C ewur r kony ltal Mleridionaux 6jörlit isenbbed üttieh IinHagener Gute e ne en29 3 Wesltsicilianische Anl 1 37,50
Harburg Wien Gummi

wen a kony z 99 10 be ypoth Pfand u Renhenhbrief
o Prückenb konv al b 100 256do do B Pr I6 n Dewauer PldbrKeyling Th Eiseng 3 1109,500 Bern Drp B ab S

Köln Afurener conv 5 1I08 b Ian Hy 377
h Va l z381009 Han Hyp X XI 32 97,000Kurfürstend Ges i Liq r 2881,009 J 3/2 95 50La Veloce Ital D 246 756 XV u rin 4 101

L n 7 T w 73004 XVIII unk 35 5 103,000Magdeburger Baubai 9 e xx un 15
Magdeb Strassenbahn 5 127 2502 G K IV rz 110 312 101 60
Maschin Breuer 4 25b2 do do rz 100 7/2 96 00Veue Boden A G 19 I ob do VI unkb 1900 4 100 20Nenroder Kunstanstalt 2 86,60 o VII unkb b 1908 4 100 204
Nienburg E V A abg 0 75,250 do VII 8 b 1906ukb 3 98 00
Norad Riawerke 50 do I u Ia in 9 u 4 199 00e 10 148,000 Heuts pt 4 I00 806Gesellechaft 10 241,06 do u Ia conv 6 o 250

Dirv

do

Skechs Bank

Bank u Krodit Akt 0
8 Allg D Kr A I pr
5 Chemn Bankverein
4 Dresdener Bank

Bankverein
6 Gothaer Privath
4 Kob Goth Kred Gs
6 I eipziger IIypoih B

do Kred u Sparb
6

146,003
196,00
126,502

128,750

Sächs Webastuhl

17 Thür Gaswes Sp

leipz Elektr Werke ſ126 590
elektr Strassb

do Gr elektr Strassb
do Bierbr Riebeck 216 006

79,106
145,097

112/8 do do B 245,096 11 L p Kammgarnsp 167,009
H Galiz K Ludw B 9 do Malzkf Schkeud 157 5906 Oraz Köllach 111,757 0 do Wollkämmerei 2
12 Alnrienburg blIlawra 74,009 II5 M Manslelder Kuxe 756 000

10 HNaumhburger Braunk 1682,50

ne e IIalls3/2 Sächs Kammg122 u Suehs tartra 117 d00
64 000

87,506

Fabr Schönherr 219,008
258 508

Stamm Pr 268,500do

t u 53 JR e gehe9 Leitzer Par u A 138,008
wſalen do do Ohblig 101,co6i 110 500 3 Zuckerfabr flanzig i

Div Indnsatrie Papioeroe h
Sppn Perba am 108 756 Angl Vigonb Pr Ovl

12 Cröllw Papierfabhr 216 005 31/21 ig 809490 do Schidvschr 101 506 z dünne len
e Dörstew Rattm St 54,906 5 do do ota 101,405
2 e V A 58 ob Burcehtiehr I826 Stfr 101 1082 D W BI Sonäderm 4 do do 101 102Stier Vorz A 72,6606 5 do Em 1868/71/72

18 SGeraer Jutesp u W 263,006 Dux Bodenbao h
5 Germanis Schwabe l117256 1 do Em 1871110,000Gered Silb V St A 145 on 6 40 40 i67411

do do Pr A 822,000 fraz Kötlacher 70,5008 do do do II 765 000 6 do Em v 1871 v 72160,605
Hallesehe Dtr B 745606 4 Kasechau Oderbe 100,606

4 Kette Elbech G AKt 66,395 4 Prag Dux Gold
s Körbied Zuekerth u er e Golo5 eipa Baubensz los 550 5 Prag Ternas u
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